
 

Ob Kleidung, Handy, Spielzeug, beim Heizen oder Lichteinschalten, überall stecken wertvolle und oft endliche Res-
sourcen und Rohstoffe drin. Zahlreiche Ressourcen sind zwar in größeren Mengen vorhanden, werden jedoch mit 
immensen Umweltfolgen gewonnen. Ein weiter so in die Zukunft, wird nicht mehr lange gutgehen. Es gilt also 
nachhaltiger und sozial verträglicher zu wirtschaften, wozu sich in der Agenda 2023 und den 17 Nachhaltigkeitszie-
len (SDGs) fast alle Staaten der Welt schon verpflichtet haben.   

Doch wie kann dazu die praktische Umsetzung in unserer Bildungsarbeit aussehen?  

Wir alle leben in einer globalisierten und komplexen Welt und begegnen in unserem Alltag vielfach Themen einer 
nachhaltigen Entwicklung. Noch dazu sind wir alle in unseren Arbeitsfeldern gefordert, unseren Kunden - den Kin-
dern und Erwachsenen - die Auseinandersetzung mit dem Thema Ressourcenschutz zu ermöglichen und sie aktiv 
daran zu beteiligen. 

Anhand der zahlreichen Facetten des Themas Ressourcenschutz werden wir die Grundzüge der BNE (Bildung für 
nachhaltige Entwicklung), des WAP (Weltaktionsprogramms), SDGs (17 Ziele der Nachhaltigkeit) und der Agenda 
2030 einfach und praxisnah für Einsteiger*innen vermitteln. 

Wir erarbeiten gemeinsam am Beispiel des Themas Ressourcenschutz wie die ökologische, ökonomische und sozi-
ale Dimension in Bildungsprogrammen berücksichtigt werden können. Außerdem diskutieren wir, wie dazu ein 
Projektthema aufbereitet werden kann, um selbst gestaltend etwas zu einer nachhaltigen Entwicklung beizutra-
gen.  

Im Qualifizierungsbaustein 28 sind Sie eingeladen, gemeinsam hinter die Dinge zu schauen, zu forschen und Hand-
lungsalternativen zu entdecken. Denn Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ist nach Gerhard de Haan (Institut 
Futur, Berlin) eine Haltungs- und Wertefrage, die wir in unsere tägliche Bildungs- und Projektarbeit sichtbar einbin-
den müssen. 

 

Qualifizierungsbaustein Nr. 28  

im Rahmen des Qualifizierungsprozesses Qualitätssiegel Umweltbildung.Bayern 

 

Alles Ressourcenschutz - oder was?  

Ressourcenschutz und BNE in der Praxis für Einsteiger*innen 

am Donnerstag, den 27. April 2023 



 

 

Referent*innen: 

Birgit Paulsen:  
Energie- und Umweltstation Stadt Nürnberg: Diplom Pädagogin, BNE in Schulen, Programme für Schulklassen und 
BNE Fortbildungen für Multiplikator*innen, Lehrbeauftragte für Umweltpädagogik an der Evangelischen Hochschu-
le Nürnberg. 
Vertreterin der ANU Bayern e.V. im Kernteam des Qualitätssiegels Umweltbildung.Bayern 

Ulrike Schaefer:  
Umweltstation Lias-Grube: Diplombiologin, Umweltpädagogin, ausgebildete Gärtnerin, Baubiologin, Referentin für 
Multiplikator*innen für BNE und Klimaschutz in Kita und Schule, Moderatorin, seit 25 Jahren Leiterin der Um-
weltstation Lias-Grube 
 

Weitere Informationen: 

Kosten:   50 € - bitte in bar zu Veranstaltungsbeginn 

Anmeldung:  Bitte unter dem Stichwort „Qualifizierungsworkshop Ressourcen“ per Mail mit Angabe der  
   Einrichtung an info@umweltstation-liasgrube.de 

 
Veranstalter und Tagungsort:  

Umweltstation Lias-Grube 
Zur Liasgrube 1, 
91330 Eggolsheim 
Tel.: 09545 95 03 99 
E-Mail: info@umweltstation-liasgrube.de 

Programm am Donnerstag, den 27. April 2023 

9:00 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

9:15 Uhr Einführung in das Thema Ressourcenschutz 

9:45 Uhr Was haben wir mit der Welt zu tun? 

10:15  Uhr BNE, WAP, SDGs, Agenda 2030 ; Input: Was ist das und was hat das mit Umweltbildung zu tun? 

10:45  Uhr Kaffeepause 

11:00  Uhr BNE konkret am Thema Ressourcenschutz - Einstieg in die Dimensionen der BNE 

11:30  Uhr Ressourcenschutz. Was ist das denn? Wie bringe ich das rüber?  
  Lernwerkstatt indoor/outdoor je nach Wetter zum Thema  

12:15  Uhr Mittagspause, anschließend Aktivierung - raus aus dem Suppenkoma, rein in die Grube! 

13:00  Uhr Alles Ressourcenschutz - oder was? Ökologisch, ökonomisch, sozial, kulturell und global.  
  Umsetzung konkret: Von der BNE-Dimension zum Projekt 
  So geht´s in der Praxis - Phase 1  

14:00  Uhr Alles Ressourcenschutz - oder was? Ökologisch, ökonomisch, sozial, kulturell global.  
  Umsetzung  konkret: Mit allen Dimensionen zum konkreten Projektangebot 
   So geht´s in der Praxis - Phase 2 mit fliegender Kaffeepause 

15:00  Uhr So geht´s in der Praxis: Vorstellung der Kleingruppenergebnisse im Plenum 

15.45  Uhr Evaluation, Reflexion 
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